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EIN NEUER BLICK AUF DIE LANGFRISTIGE VERKEHRSENTWICKLUNG 

STRATEGISCHE LANGFRIST-VERKEHRSPROGNOSE
„VERKEHRSPROGNOSE 2040“

2019 2040

Charakteristik

o Prognose der Entwicklung des Personen- und 
des Güterverkehrs in Deutschland insgesamt

o alle Verkehrsmittel

o „Basisprognose 2040“ als Absehbarer Weg 
und Grundlage für die 
Bedarfsplanüberprüfung



NEUE DATEN ZEICHNEN EIN 

AKTUELLES ZUKUNFTSBILD

o COVID-19-Pandemie

o Krieg in der Ukraine

o Technologischer Fortschritt

o Bevölkerungswachstum

o langfristiges Wirtschaftswachstum 2010: 80,2

2019: 83,2

2030: 83,7 2040: 83,9

2030: 78,2
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Ist-Entwicklung Verkehrsprognose 2040

Aktuellster Bevölkerungsstand Verkehrsprognose 2030

Mio. Einwohner 



ERGEBNIS „BASISPROGNOSE 2040“

MEHR PERSONEN- UND GÜTERVERKEHRSLEISTUNG

Personenverkehr Güterverkehr

+ 7,9 % + 31,2 %



WARUM?

BEVÖLKERUNG UND WOHLSTAND WACHSEN

+ 712 Tsd.
+ 33 %

steigt die Einwohneranzahl von 2019 bis 2040

2030 rund 5,5 Mio. Einwohner mehr als seinerzeit 
prognostiziert in der Verkehrsprognose 2030

steigt das Bruttoinlandsprodukt 
von 2019 bis 2040.



Ursachen

o Bevölkerungswachstum

o Wirtschaftswachstum

o Siedlungsstruktur

o massiver Ausbau Schiene, ÖPNV, Rad

o steigende Fahrtweiten

+ 24 %+ 60 % - 4 %+ 32 %+ 30 %- 1 %

ZUWACHS

MEHR PERSONENVERKEHR

Personenverkehrsleistung

907,2
Mrd. Pkm

163,4
Mrd. Pkm

66,3
Mrd. Pkm

99,3
Mrd. Pkm

52,4
Mrd. Pkm

34,6
Mrd. Pkm



ANTEILE VERSCHIEDENER VERKEHRSMITTEL IM PERSONENVERKEHR

„MODAL SPLIT“
Ursachen

o Massiver Ausbau Schiene, ÖPNV und 
Radverkehr

o Bevölkerung und Wirtschaft wachsen

o Änderung im Mobilitätsverhalten wie 
mehr Urlaub und Freizeitverkehr

o dämpfender Effekt: mehr Homeoffice, 
weniger Dienstreisen

12,3 % 2040 68,6 %

- 6,2 %-Punkte

+ 1,0 %-Punkte

+ 4,0 %-Punkte

- 0,3 %-Punkte

+ 0,7 %-Punkte

+ 0,9 %-Punkte

Auto bleibt zentral, vor allem im ländlichen Bereich
Personenverkehrsleistung



Ursachen

o Wirtschaftswachstum

o Wirtschaftsverflechtungen

o Konsumverhalten

o zum Teil Güterstrukturwandel

+ 35 %+ 34 % - 7 %

+ 86 %  Postsendungen

+ 56 % Sammelgut

+ 30 % Nahrungs- und Genussmittel

+ 23 % Fahrzeuge

+ 19 % Holzwaren und Papier

ZUWACHS

MEHR GÜTERVERKEHR

Gütertransportleistung

Gütertransportaufkommen

668,4
Mrd. tkm

188,0
Mrd. tkm

48,2
Mrd. tkm



ANTEILE VERSCHIEDENER VERKEHRSMITTEL IM GÜTERVERKEHR

„MODAL SPLIT“ 
Ursachen

o Güterstrukturwandel: Weniger Massen-
güter wie Kohle, Koks, Mineralöl führen 
zu Rückgang bei Binnenschiff und Schiene.

o Mehr Post- und Stückgüter von und 
an viele Orte müssen überwiegend auf 
der Straße transportiert werden.

Lkw bleibt zentral

2040

+ 1,5 %-Punkte 

- 2,2 %-Punkte 

+ 0,6 %-Punkte 

73,9 %

Gütertransportleistung



VIEL MEHR BETRIEBSLEISTUNG

SCHIENE IM STRUKTURWANDEL
o Transportleistung 

Schienengüterverkehr + 35 %

o leichtere Güter schmälern 
Wachstum der Transportleistung

o weniger Tonnen + mehr Züge

o Transportleistung ohne 
Massengüter
Schienengüterverkehr + 51 %,
Lkw + 36 %, Binnenschiff + 23 %

Motorisierter Individualverkehr

Schwere Nutzfahrzeuge

Leichte Nutzfahrzeuge

Schienenpersonenverkehr

Schienengüterverkehr

Fahrleistung + 1 %

Fahrleistung + 30 %

Fahrleistung  + 48 %

Betriebsleistung  + 36 %

Betriebsleistung  + 34 %



RÜCKGANG

WENIGER DIREKTE CO2-EMISSIONEN

- 77 %
2040/1990

Verkehr
insgesamt



- 81 % - 67 % - 81 %- 100 % - 51 %

RÜCKGANG

WENIGER DIREKTE CO2-EMISSIONEN

2040/1990

Ursachen

o Elektrifizierung des Pkw- und Lkw-Bestandes

o andere Verkehrsträger im Vergleich zu Straßenverkehr in absoluter Höhe unbedeutend aber ebenfalls 
spürbar rückläufig

61 % 34 % 0 % 3 % 2 %



WOZU?

STRATEGISCHE LANGFRIST-VERKEHRSPROGNOSE
„BASISPROGNOSE 2040“
o „Basisprognose 2040“ ist quantitative Grundlage 

für die Bedarfsplanüberprüfung

o Prognose des gesamten Verkehrs in Deutschland

o Punktprognose für 2040 ohne Zwischenjahre

o räumlich und sachlich tief differenzierter Blick

o keine Trendprognose und keine Zielprognose, 
sondern eine „Praevisum-Prognose“, d.h. nach 
heutigem Stand Absehbare Entwicklung

o Veröffentlichung im BMDV-Internetartikel 
„Verkehrsprognose 2040“
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